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Die Bataver 
Laut Plinius hatten sich die Bataver im Mündungsgebiet des Rheins auf der
so genannten »insula Batavorum« niedergelassen. Ihre Beziehungen zu 
Rom waren gut, Tacitus beschreibt sie voll Bewunderung als hervorragende
Reiter und Schwimmer, die mit Pferden voll ausgerüstet Flüsse durch-
queren konnten und deshalb auch eine besondere Rolle in der kaiserlichen
Leibwache spielten. Doch 69 n. Chr. kam es gegen die Römerherrschaft 
zum legendären Bataveraufstand. Warum? Wir geben Antworten darauf und
berichten auch über das Leben und die Götterwelten dieses Volkes. 
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Planet Wissen: Archäologie
Das im WDR, SWR und BR alpha ausge-
strahlte Wissenschaftsmagazin berichtet
u.a. auch immer wieder über archäolo -
gische Themen. Auf der zugehörigen In-
ternetseite sind Begleitinformationen
und Videos zu Themen wie »Archäologie
in China«, »Troia« und anderen abrufbar.
Eine der insgesamt acht Themenseiten
stellt Methoden in der Archäologie vor.
www.planet-wissen.de/politik_
geschichte/archaeologie

Unser Titelbild
zeigt eine Rekonstruktion
des Xantener Reiterhelms 
(s. S. 36/37).
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Nach 20 Jahren blutigem Bürgerkrieg, 
der nicht nur Touristen, sondern auch Ar-
chäologen aus Sri Lanka vertrieben hatte,
kann nun auf der Insel wieder geforscht
werden. Dabei steht die alte Königsstadt
Anuradhapura im Fokus der Wissenschaft,
die mit ca. 40 km2 zu den größten archäo-
logischen Fundstätten weltweit gehört.
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Herrschaftssitz 
mit Außensiedlung
Mächtige Befestigungsanlagen waren in der
jüngeren Bronzezeit Mitteleuropas weit
 verbreitet. Die mitunter von eindrucksvollen
Verteidigungsmauern umgebenen Zentralorte
besaßen wohl machtpolitische oder kultische
Bedeutung. An der Hünenburg bei Watenstedt
konnte nun erstmals eine große zeitgleiche
 Außensiedlung nachgewiesen werden. 

Römisches Militärlager 
in den Alpen
Das bislang höchstgelegene Militärlager 
im Römischen Reich wurde auf dem Sep-
 timerpass in Graubünden entdeckt, der für
die Versorgung des im Norden operieren-
den römischen Heeres eine wichtige Rolle
spielte. Das Lager bot Platz für ca. 600 Mann
und wurde wohl für den  Alpe n   feldzug des
Jahres 15 v. Chr. errichtet. 

548 Tunnel der Römer
im Rheinland
Tunnelbau zählt zu den schwierigen
 Disziplinen der Ingenieurskunst. In Nord-
rhein-Westfalen ist ein Beispiel aus rö -
mischer Zeit erhalten: Mit 1,6 km Länge
ist der Drover-Berg-Tunnel der längste
antike Tunnel nördlich der Al pen. Ge-
baut wurde er im 2. Jh. n. Chr., um Trink-
wasser durch einen Berg zu leiten.
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